
 
 
 
 
 

Buch Berlin 2016: Literarische Vielfalt in der Hauptstadt 
 

Am 19. und 20. November 2016 ist es wieder soweit: Die 3. Buch Berlin öffnet ihre Türen. Rund 150 

unabhängige Verlage und Selfpublisher aus ganz Deutschland werden ihr Programm im Estrel Congress & 

Messe Center vorstellen. Von 10 bis 18 Uhr präsentieren sich Aussteller, Autoren und Illustratoren. 
Besuchern bietet die Buch Berlin die Möglichkeit, Autoren persönlich kennenzulernen, eine von rund 50 

Lesungen zu besuchen und Bücher zu entdecken, die es nicht in jeder Buchhandlung gibt. 
 

Als zusätzliches Highlight wird voraussichtlich am Freitag, den 18. November 2016 die „1. Buch Berlin-

Tagung für Kleinverleger und Selfpublisher“ stattfinden. Von 10 bis 18 Uhr gibt es Experten-Vorträge zu 

Finanzierungsfragen, (Online-)Marketing, PR, e-publishing, Lesungen, Buchkalkulation und professioneller 

Verlagsorganisation. Für die Veranstaltung wird eine geringe Teilnahmegebühr erhoben. 
 

Das Estrel Berlin – Hotel & Congress & Messe Center ist eine der beliebtesten Berliner 

Veranstaltungsadressen und bietet der Buch Berlin 2016 ein stilvolles Ambiente. Zwei große Säle laden 

zum Stöbern und Lesen ein. Parkplätze (kostenpflichtig) sind ausreichend vorhanden. Zum Verweilen lädt 
ein großer Cateringbereich mit Sitzgelegenheiten ein. Für Kinder wird eine Bastelecke und eine eigene 

Lesebühne eingerichtet. Direkt am S-Bahnhof Sonnenallee gelegen, ist das Estrel mit den öffentlichen 

Verkehrsmitteln gut zu erreichen. Für Aussteller und Besucher der Messe Buch Berlin 2016 hält das Estrel 

Hotel ein exklusives Übernachtungsangebot bereit. 
 

„Leser sollen auf der Buch Berlin einen schönen Tag verbringen, in besonderen Büchern stöbern, 

Lesungen besuchen, tolle Geschenkideen für Weihnachten entdecken und mit Autoren plaudern. Das 

Programm reicht von Romanen aller Genres über Kinder- und Jugendbücher, Sachbücher und Lyrik bis hin 

zu Gay-Belletristik“, so Steffi Bieber-Geske, Verlegerin des Kinderbuchverlags Biber & Butzemann und 
Initiatorin der Buch Berlin. „Aber natürlich freuen wir uns auch über den Besuch interessierter 

Buchhändler, die nach neuen Büchern für ihr Sortiment Ausschau halten wollen. Bei uns finden Sie kleine 

Verlage, die bei den großen Buchmessen in Frankfurt oder Leipzig entweder untergehen oder gar nicht 

vertreten sind. Es sind hunderte von tollen Büchern aus allen Sparten dabei, die sich lohnen, entdeckt zu 

werden“.  
 

Tagesaktuelle Informationen finden Sie auf www.facebook.com/buchberlin. 

 

Verlage und Interessenten können sich per E-Mail an info@buchmesse-berlin.com unverbindlich die 

Anmeldeunterlagen zusenden lassen. 
 

 

3. Buch Berlin 
Sa, 19. November, 10 bis 18 Uhr 

So, 20. November, 10 bis 18 Uhr 
 

Estrel Berlin – Hotel & Congress & Messe Center 

Sonnenallee 225 

12057 Berlin 

http://www.estrel.com/de/ 
 

Der Eintritt kostet 4 Euro, das Wochenendticket 6 Euro. Auszubildende, Studenten, Schwerbehinderte, 

Hartz-IV-Empfänger und Rentner erhalten nach Vorlage eines entsprechenden Ausweises das Tagesticket 

für 2 Euro. Kinder bis 16 Jahre und Schüler mit Schülerausweis haben freien Eintritt. 

 
Die Buch Berlin 2016 ist barrierefrei. 
 



 

 
 
 

 
 
Kontakt: 
Buch Berlin – eine Veranstaltung von Bücherzauber e.V.  

Geschwister-Scholl-Str. 7 

15566 Schöneiche 

 

Tel.: 030/83031025 

www.buchmesse-berlin.com 

 

Geschäftsführende Vorsitzende: Steffi Bieber-Geske 

info@buchmesse-berlin.com 

 

Pressesprecherin: Janet Blume 

presse@buchmesse-berlin.com 

 

 
Über Bücherzauber e.V. 
Die Buch Berlin wird vom Verein Bücherzauber e.V. organisiert. Der Verein engagiert sich für die Leseförderung 

für Kinder- und Jugendliche sowie die Literaturförderung in Berlin und Brandenburg. Eine der zentralen 

Aufgaben ist die Organisation von Veranstaltungen, auf der die Leser Verlage und Autoren treffen, Lesungen 

besuchen und besondere Bücher entdecken können. Seit 2014 organisiert der Verein die Buch Berlin als größte 

unabhängige Buchmesse der Region. Außerdem vermittelt der Verein Lesungen an Schulen und Bücherspenden 

an gemeinnützige Einrichtungen.  

 
 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


